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Kinshasa, die acht Millionen zählende Stadt im Kongo ist Schauplatz einer bunt

zusammengewürfelten Gruppe von 200 Musikerinnen und Musikern, die das Publikum mit

Symphonien aus Europa begeistern: Beethoven, Bach, Händel, Mozart, Orff, Verdi. Mitten in der

musikalischen Darbietung fällt plötzlich der Strom aus, für die Musiker kein Problem, sie können

ihren Part auswendig spielen. Ein Mitglied des Orchesters klettert auf den Strommast, repariert

den Schaden, das Konzert kann weitergehen.

Der Film beeindruckt durch die Schilderungen über das Leben der Musizierenden, die

unterschiedlicher nicht sein können: von der allein erziehenden Brotverkäuferin Chantal, die

ihren Mann im Krieg verloren hat, über den Apotheker, der die Tuba spielt. Er vermittelt Bilder

vom Dirigenten Armand, Prediger der Kimbanguisten, zeigt Joseph den Friseur und Elektriker,

der wie Chantal Geige spielt. Albert ist Handwerker, der neben der Gitarre alle

Streichinstrumente spielen kann. Die Mitglieder des Orchesters bauen sich ihre Instrumente

selbst, üben unter schwierigen Bedingungen. Lange im Gedächtnis bleiben die ungewöhnlichen

Aufnahmen, wenn der Geiger, umgeben vom lärmenden Straflenverkehr, auf seinem Instrument

exerziert.

Gemeinsam ist allen Mitgliedern des Orchesters die Lust am Musizieren, an den regelmäfligen

Proben, den zahlreichen Auftritten wie zur Unabhängigkeitsfeier des Landes.

Eingeflochten in musikalische Sequenzen sind Bilder von Kinshasa. Sie gewähren greifbare

Einblicke in tägliches Miteinander und Durcheinander. LíOrchestre Symphonique Kimbanguiste»

(religiöse Bewegung) existiert seit 15 Jahren.

Der Film, präsentiert auf der Berlinale 2010, beim Internationalen Filmfestival (FESPACO) 2011

in Ouagadougou (Burkina Faso) aufler Konkurrenz gezeigt, hat die Zuschauer sehr beeindruckt

und berührt.
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